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Montag , den 24ten Jul . 1797 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Da hiefelbft angezeiget worden , daß , der Verordnung vom 3. Oct . 1792 ungeachtet , bas

den Lehrern des Gymnasiums bestimate Schulgeld von manchen Eitern und Vormündern noch im .
mer sehr faumfelig bezahler werde : so wird gedachte Verordnung hieburch erneuert und nunmehr
nåher dahin bestimmt , daß künftig die sämtlichen Schüler des , Gymnasiums , fogleich beym Ablauf
eines jeden Quartals , dem Profeffor Bonus das Schulgeld zu entrichten haben die Saumseligen
aber 14 Tage nach Ablauf des Quartals durch den Calefactor . bem dafür von jedem 4 gr . courant
zu entrichten find , an ihre Schuldigkeit erinnert , nach 4 Wochen aber der oberlichen Behörde zur
executisischen Beytreibung angezeiget werden sollen . Oldenburg ex Confiftorio d. 12. Jul . 1797 .

v . Berger .26olters .
2 ) Es sind went . Kaufmanns Jansen Wittwe , zu Eisfleth , Intestaterben , Kaufmann Cor

bach , beffen Schwester und weyl . Gottwald Conrad Corbach Kinder Vormünder Kaufleute Diedes
rich und Renke Meine , gewillet , den Janßensden Nachles , as : 1) das große Wohnhaus nebst

chaus und Garten ; 2 ) bas daneben belegene , vom Kaufmann Corbach bewoonte Haus nebst
Stall und Garten ; 3 ) das kleine Wohnbaus , Außendeich nebst Platz und Garten ; 4 ) 9 Kirchen¬
frände in der Elsfletber Kirche ; 5 ) 12 Begräbnißstellen auf dem dortigen Kirchhofe ; 6 ) ein Stück
Land von 2 Jücken am Deiche ; 7 ) ein dazu gehöriges fleines Stück außenbeichs Gartenland .
Ferner auch die zum gedachten Nachlasse gehörige Mobilien , bestehend in allerhand Hausgeråthe
und sonstigen Sachen , am 11 . Sept . a . c . und folgenden Tagen im ehemaligen Janßenschen Wohns
bause verkaufen zu lassen . Die Ang ist den 1. Sept . a . c . auf hiesiger Herzogl . Regierungs¬
Canzley .

3 ) Der Schneideramtsmeister Hinrich Winter , hat seine im Lonermoor belegene sogenannte
Holsten Kötheren mit allen dazu gehörigen Pertinentien , an Hans Kohlbof , Moor und sonstigenPertinentien nebst eine a Juf Moorland auf des Majors von Stcken Hacfen Bau , auch einem
Kirchenstande auf der neuen Prischel der Großenmeerer Kirche , fu wie dies laut Kaufcontracts vom
22. Dec. 1795 . von dem Major von Öicken angekauft worden , der mit der Haasen und Lienemanns
Bau mit dem Hausmann Johann Jürgen Lange daran benachbaret ist , an Berend Onnecken verslauft . Die Ang . ist den 4. Sept . a . c. ( jedoch brauchen bes Majors von Dicken refervirte Ge
rechtsame und die Wegungen der Köther Leck und Büsing nicht angegeben zu werden ) beym hiesigen Herzogl . Landg .

4 ) Der Gastwirth Johann Friederich Bielefeld zu Oldenbrock hat seine zum HammelwarderMoor auf Tonjes Weffels Hoffte belegene Rotberen nebst Pertinentien an Johann Philip Meier
daselbst verkauft . Die Ang . ist den 4. Sept . a c beym biesigen Herzogl . Landgerichte .5 ) Gerbard Lau und deffen Ehefrau , Anna gebohrne Hinrichs , zu Sillens , haben eine basfelbst belegene , von der letzern way . Bater , Schulhalter Albert Hinrichs herrührende Körberen ,belebend in einem Hause , Warf und Garten , mit Pertinentien , an Johann Ehmken und dessenEhefrau daselbst oerkauft . Die Ang , ist den 5. Sept . a c . beym Herzogl . Ovelgönnischen Land



gerichte . Auch wird zur Eröffnung eines Pråclufis - Bescheides ein Termin auf den 19. Sept . a .

c . angefeßt .

6) Snaffe Umbfen und Friedrich Gerhard Kloppenburg in Stollhammm , find gewillet , ihre zu
Klein Toffens belegene olim Renkensche nachher Kirchhoffche hofftelle mit 108 Jücken Landes ,

einem Rotherhause und sonstigen Pertinentien den 11 . Sept . a . c . in Johann Hinrich Schwarting

Wirthshause in Ovelgönne verkaufen zu laffen . Die Aug . ist den 5. Sept . a . c . beym Herzogl

Ovelg . Landgerichte .

7) Jacob Wedemeyer , zu Stollhamm , hat sein am Stollhammerdeich belegenes Kötherhaus

nebst Warf , Garten und Brake , an Gerd Meiners und dessen Ehefrau , zum Hobendelch , verkauft .

Die Ang . ist den 5. Sept . a . c. beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgr . Zugleich wird ad audien¬

dam fententiam praeclufivam terminus auf den 19. Sept . anni currentis angesetzet .

8) Weyl . Christian Peters Wittwe zu Hallstrup ist gewillet , ibre , vormals von Johann Adam
Meter angekaufte fogenannte Bohrenwifche , den 9. Sept . a . c . in Frerich Gerdes Wirthshause zu

Westerstede verkaufen zu laffen . Die Ang . ist den 6. Sept . a . c . beym Herzogl . Neuenburgischen

andgerichte .
9 ) Joh . Died . Koch und Job . Börjes zu Bockhorn , haben ihre von weyl . Kaufmann Melchior

Hemcken Erben in anno 1788 . öffentlich meistbietend erstandene , zu Krusev Halberbe gehörig ge =

wefene , in der Bockhorner Marsch delegene drey Jücken Landes . an Hermann Schrapper verkauft ,

legterer aber hat , da der Hausmaun Harm Renke Brunken , zu Aftebe , sich sofort ex capite vicini¬

tatis zum Berspruch erklärt , sein Kaufrecht sogleich an denselben abgetreten . Die Ang , ist den 6 .

Sept . a . c beym Herzogl . Neuenb . Landgr .

10 ) Der Hausmann Berend Krog zu Steinhausen und der Goldschmid Johann Hinrich Grabs

horn zu Bockhorn , haben ihre von Wilfe Thunemann ihnen übertragene zum Krahnenkamp beles

gene Brinksiterey , bestehend in einem Hause , Garten , Speicher oder Backhause , Kirchen und

Begräbnißstellen , einer Wisbe , Mühlenwiete genannt , ferner auch pl . m . 5 Sa ) . Saat Baulandes

auf dem Bockhorner Esch , unterm 4. Jan . 1797 . an Jobann Friedrich Weber zum Krahncatamp

verkauft . Die Ang . ist den 6 Sept . c . c . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

11 ) Weyl Kaufmanns Oltmann Harms Wittwe hieselbst , ist gefonnen , folgende Grundstüc

als : 1) 11 Stück auf dem Esch vor dem heil . Geist Thore ; 2 ) 8 Stücke daselbst die künftigen

Frühjahr eingehåget werden sollen ; 3) 2 in der Dwostraße belegene 2Beiden ; 4 ) eine beym Ziegel¬

hofe belegene Weide ; 5 ) eine außer dem beil . Geist Thore bey von Göffeln Garten hinterm neuen

Hause belegene Weide ; 6 ) eine außer dem hell . Geift Thore hinter des Rathsverwandten Schröder

Beide belegene Beide ; 7) den sogenannten Herren Esch ; 8) eine in diesem Herren Esch belegene

Wetde am 12 . Aug . a . c. auf dem Stadt Schurting verheueru zu lassen .

12) Wenn der , von Gerd Böckmann , zu Wahnbeck , auf den 8. Sept . d . J . beabsichtete dfs

fentliche Landverkauf wieder aufgehoben worden ist , so wird solches hicburch nachrichtlich bekannt

gemacht . * *

1) Der Kaufmann zu Barel Gottlob Seharich Thiele hat beym Andringen der Creditoren Bos

nis cediret , worauf beym Amtsgericht daselbst ber Concurs wider ihn erkannt worden . 1) Ang .

den 13. Sept . 2 ) Liquidation ben 11. Oct. 3 ) Präferenz - Urtheil den 8. November . 4) Bers

gantung oder Löse den 6. Decbr . 1797 .

2) In Concursfachen wider den Kaufmann Gottlob Heinrich Thiele zu Warel werden die vor

handenen sämmtlichen Waaren , an Laken , Sißen , Caltunen und mehrern andern Ellen - Waaren ,

ferner Hüthe , Tücher , Westen , Strömpfe ,u. dal , verschiebene kurze Waaren , auch Gewürzwaas

ren , dann die Möbeln und andere Sachen , imgleichen ein großer voaständiger Kramlaben , am I .

Aug , und an den folgenden Tagen , jedesmal von 1 Uhr Nachmittag an , in dem von dem Ge

meinschult nez bewohnten Hause unfern des neuen Markts dffentlich meiftbietend verkauft werden .

3 ) Johann Lange , Hausmann zum Faberberge und dessen Ehefrau Menelt , geb. Goraths ,

haben ihr in der Herrschaft Varel an der Wapel belegene , an des Gerd Lapfen und weni . Gerd

Schwarting Eben Ländereyen benachbarte , und vormals im Jahr 1752 von Gerd Bruns zu Bors

beck angekaufte sogenannte Wilms große Mehbe , ungefähr 12 Fuck groß , an Gerd Tapken zu Bies

felstede verkauft . Die Arg . ist den 6. Sept . beym Amtsgericht zu Barel

4) Es hat Gerd , Zapfen , Köther zur kurzen Brücke ben Wiefelstede , seine durch seinen weyl .

Water Oltmann Tapken im Jahre 1769 von Gerd Hinrichs zu Wiefelstede käuflich erstandene und

mit diesem bislang gemeinschaftlich besessene , in der Herrschaft Warel belegene Landstücke , nämlich

7) die Hälfte der vormaligen Wilms kleinen Mehde bey der Wapel an Johann Tapken zu Wiefels



ftede , und 2 ) bie Hälfte der mit gedachter Mehbe zusammen Negenden Moorweibe , an vorerwehns

ten Gerd Hinrichs verkauft . Die Ang . ift den 6. Sept . beym Amtsgericht zu Varel .

5 ) Gerd Zapken , Kother zu Wiefelstede bey der kurzen Brücke hat von der im Jahr 1792 ges

meinschaftlich mit Dierf Diers zu Biefelstede und Alert Alers zum Mullberge von dem Auctionss

verwalter Messing zu Barel gekauften Mecklenburgs Mehde und Wurp seinen dritten Antheil an

vorerwehnten Alert Alers und an des hardachten Diert Diers Sohn Johann Gerhard Diers zu

Wiefelstede hinwiederum verkauft . Die Ung . ift d . 6 , Sept . beym Amtsgericht zu Barel .

II . Privatsachen .
1) Es sind dem Pastor Wulff zur Bardemisch durch gewaltsamen Einbruch in der Nacht vom iz . anf den

13. Jul . folgende Sagen gestohlen : 51 Ellen ungebleichtes Linnen , 9 Ellen weißes feines holländisches Linnen ,

36 Ellen , so zu Hemden zugeschnitten , 3 neue Hemde , 4 neue we be banniwelene Mannsmüßen , 2 Oberbemde ,

7 Bettlacken , 10 Süffentühren , worunter ein feines großes Bettlacken und 4 feine Küssenbübten , verschiedene

Kinderbemde , 3 Paar weiße Strümpfe , I feines Eischlacken mit 20 Servietten , Umbang um eine stehende

Bettstelle von feinem Cattun , ungefähr 40 Ellen lang , selbiger ist so weggefd nitten und ein und wieder einige

Stücke hången geblieben , 1 Stück Engl . Catun von 4 Ellen , 7 Stück fülberne beeldffet , gemerkt P. W . mit

dem Stempel P. W. 12 . , 1 porzellainen Theedofe mif rothen Blumen , woven der Deckel zurückgeblieben , 40

Etück Bücher von Zollikover , Doederlein . ß. Leß , Niemeyer , Sturm und andern berühmten Männern , wo

von aber auch einige Theile zurückgeblieben , sie sind alle gut eingebunden und fast neu , euch einige mit dem

Namen P . Wulff bezeichnet . Wer di Diebe oder au nur einen davon angeben kann , so daß man sie gericht .

lich belangen kann , erhält eine ansehnliche Belohnung , und wird felbiger sehr gebeten , es entweder ben dem
Wastor selbst oder bey dem Goldschmid Wulff in Oldenburg anzuzeigen .

2 ) Die schon mehrmals bekanntgemachten Kirchen Schul und Orgelcapitalien find annoch sofort wie auch

nm Nerjahr noch 134 Rthlr . , alles Gold , bey J . S . Rosenbohm auf der Osternburg zinsbar zu erhalten .

3) Es haben Gerd Hullmann Kinder Vormünder , Jebann Fried . Theisje und Diedrich Schwengel zu Lins
wege von ihrer Pupillen Mitteln 500 Rthlr . Gold zu belegcu .

4 ) Johann Dierk Stegen zur Burg im Stedingerlande hat vor ungefähr 8 Tagen 2 Pferde , als ein 2jähri
ges geldbraunes utterpferd mit einem weisen Hinterfus und einen braunen Hengit Enter , eingefa üttet . Der

Eigenthümer kann sie gegen Ersattung des Gras und guttergeldes bey ihm wieder erhalten .

5 ) Bey der verwittweten Paftorin Wiechmann steht eine gute 4figige Chaise , wie auch ein Mirten und ein

Granatbaum zum Verkauf .
6 ) Der Graanit Moose in Zeel bat die schon mehrmals bekannt gemachten 400 Rthlr . Gold annech fefort

zinsbar in Commission zu belegen .
7) Berend Unron Müller zum Seefelder Außendeich hat fofort 1400 Rthlr . Gold Kitchen Capitalien 14 4

Procent zinsbar zu belegen .
8 ) Claus underloh zu Holle hat fofort 70 Rthlr . , 50 Rtdir . und 30 Rthlr . 45 gr . Gold zu belegen .

9 ) Elken Wittwe und Comp . in Bremen zeigen ihren auswärtigen Freunden ergebenst an , daß fie ihr La .
ger voa goldenen und silbernen Kressen , wie auch von seiden , haibseiden , engl . baumwollen und wollen Waaren
aufzuräumen gesonnen sind , und daher von jen an zu wohlfeileren Vreifen , as gewöhnlich verkaufen

10) Am Montage als den 31 . Jul . laffen weyl . Hausmanns Christoph Koopmann zum Oldenbrock Mitter .
ohrt Kinder Bormuaver im Sterbebause Nachmittags 1 lbr zuerst 6 Juck reifen Rocken , 6 Weverwatt Haber ,
2 Meyermatt Garften und Stück Weisen verkaufen , 20 bis 25 Jück Heuland bey einzelnen Jacken , die ganze

übrige Bau zum Wenden in diefem wie auch in den folgenden 4 Jahren mit den Gebäuden and Moorlande .
reven zum Theil unterm Pflug öffentlich verheuern , und nachdem dies gefcheben , werden am nämlichen Lage
verkauft , Acker und Geld Gerathe . Bauholz zu einem Berge und etiidhe 1000 Menerfteine , ferner 12 milchen ,
de Kabe , ttliche fette Kühe , Dafen , Rinder , Käiber , fette Schweine , dito magere und Gerken , 4 Zugpferde ,
1 Enterfüllen , grüner Wagen mit Auffah , a Henwagen und allergand Ackergeräthe , Zinn Kupfer Messing .
Blech und Stein Geräthe , Hausubr , Schränke , Betten , Studie und was sons zu einer Hausmannshaushal
tung gehört .

11) Demnach auf Anfuchen Christopher Oltmanns Kinder Vormünder , als Beneficial - Erben des im Mav
1766 . Ju Hodensminde bey Wiarden , unverheurathet verstorbenen Eibe Dicmanus , eie Convocation der Erben ,

und etwaigen Patendenten , au desselben Nachlasse dato zu Wat erkannt worden : so werden alle und jede ,
welche entweder von dem benannten Eibe Ditmanus , ein Testament in Händen haben , und daraus , oder als
nå vite Intestat Erden , oder sonstigem Rechtsgrunde Ansprüche auf diesen Rachlaß machen können , hiermit
obrigkeitlich zum ten , 2ten und stenmale citiret , binnen 12 Wochen von Zeit der ersten Wublication vor bief
gem Landgericht zu erscheinen , ihre auf diesem Nachlasse habende Ansprüche anzugeben , und gehörig zu bescheini .
gen , demnat aber recht ichen Bescheid zu gewärtigen , mit der Verwarnung , daß , were so binnen dieser ge =
feglichen Feist nicht melden wird , da nach auch weiter nicht gehoret , sondern alsdann das Vermögen des Were
Bo venen , an den nächten so gebührend ana ben , und legitimiren werdenden Inteßat Erden , ausgeantwortet ,
und den sich nicht gemeldeten ein ewiges Stillschweigen auferleget werden fole . Wornach . Sign . Jever den
15 . Jul . 1797 . Aus dem Ruffi co Kaiferl . Landgerichte Hieselbst .

12 ) Die Ciben des Predigers kampe wollen ihr im Sandemer Kirchspiel in Jeverlande briegenes Landguth
von 82 Grafen náotens fubhatiren laffen . Sie sind auch wohl geneigt , wegen des ben der Kerze zu dedingen
den Kaufpreises vorher einen Affecuranzcontract einzugeben , wenn jemand ohne Unterschieb , ob ec das Land bew
der Kerze kaufen werde , oder nicht , dafür daß der Kaufpreis zu einer gewiffen , zu veraccordirender Summe hins
aufgeboten werde in der Maaß die securanz übernehmen will , daß er , auf den Fall , wenn soviel bey der Kers
ze nicht dafür geboten würde , das wenigere denen Lampenschen Erben bezahle , das Mehrere aber zu feinem , des
Nekuranten , Vortheil sev . Die , welche Belieben haben , einen solchen Contract einzugega , tduzen fich am 3 .



Aug . d. J . in des Births tint Haufe zu Jever einfinden , die weitern Bedingungen vernehmen und mit dem Gevolimå tristen dec Baimpenfchen Erden , vorbehalts deren Genehmigung , accordiren .
13 ) Der Apotheker Schomerus in Norden , fut fofort , oder zu Mirbaelis einen Lehrling in seiner geschäft .

vollen apotheke , welcher ben guter Aufführung nur 4 Jahre lernen , und das fünfte Jabe als Gebüife mit Ge
Batt angefehet werden soll . Weitere Nachricht giebt Pitifcus in Oldenburg .

14 ) Die Rathsverwandtin Höpken ifi gefonnen , einigen Weißen , Rocken und Gärften auf dem Halut auf
ihrer Weide Burmanns Ort , an der Enern Straße vor dem heil . Geist Chore und an der Recpelbahn Stück
Etgrün am 27 d . M. als nächstem Donnerstage Nachmittaas 2 Uhr in odiaer Weide aus der Hand zu verkaufen .

15 ) Hinrich Ludolph Kren zum Twyftern bey Esenshamm , hat als Vormund für Bornho & Kinder soo
Rthlr . zin bar zu belegen .

16 ) Wilhelm Kors in Elsfleth bat gute große Dachpfannen zu verfaufen .
17 Arend Jansen bey der ckwarder Mühle hat von den Mundaner Schulcapitallen auf bevorstehenden

Marixi d . J . 400 Rth rzinsbar zu belegzu .
18 ) D . C . Kleppenburg zum Colmar will am 29 . Jul . Nachmittags 4 Uhr in des Gakwirths Schwarting

Wirthshouse zu Ovelgönne folgende im Grünen liegende Länderegen an den Meinbietenden aus der Hand ver
heuern , als : 1) 15 Jack alter Maße der besten Ochsenweiden , die Dunge genannt , so seit vielen Jahren dazu
gebraucht werden und nabe der Oveladane liegen , welche füerken Tochter gehören , auf 4 oder 6 Jabre zum
wechseisweisen Gebraud , 2 ) einige Länderenen , so ibm feibst gehören und im Boitmarder Felde liegen and 3 )
2 Hamme , als 5 und 6 Jud , welche er in Heuer bat und auf des Fräulein von der Loo Bau im Colmar liegen ,
auf 3 Jahre zum webfalsarifen Grbrauch .

19 ) Elios Sarabe in Opelgenne macht hiemit nad richtlich bekannt , daß er die von seinem verkorberen
Vater und Bruder Her ; Ifraet und Jane Detz Schwabe gerütrte Handlung mit Epubien und allen Sorten
von Edenwaaren , nusmebro unter der Firma Herz Sirael Schwaben Sohn , fortient . Sit feinem ganz neuen
Waa enlager , der feinsten und modernsten Sihen , ettunen , Seiden , . lien und sonstigent Edenwaaten em
pielt er sich demnach dem geehrten Wublicum bettens , und fagt noch an , daß er auch eine Parthie der besten
Hamburger Dielen von 12 bis 26 Fuß lang be . ommen hat , wessals sowohl als wegen feiner übrigen Waaren
et die bivisßten Preise verspricht .

20 ) J din grsonnen , meine zum Blerer Sande belesene Hofftelle mit circa 120 Juf , wo unter jest
30 Jud Efcglard und wovon 19 Juck nen gesübut find , von Wan . ag 1999 an , unter der Hand auf mehrere
Jabre zu ve beseen . 11 Juck von den Pfuglaade muses im Grünen liegen dieiden , dagegen kouren aber 10
Juck wieder aufgebrochen werden . Die Gebäude fied fast neu und sehr bequem eingerichtet , auch ist der Gar
ten ganz mit Erlen , Wenden und Elcen umipfang und mit vielen jungen , schon tragenden Obkbäumen uſ . w .
verfeben . Das Land it sammtlich i febr gutem Stande und der größte £ bril deffe . ben ist auf dem Bler e .
Sande belegen, es fann diefer alfo mit großem Wortbeit zu Fettweiden gebraucht werden . Liebhaber wollen sh
entweder schriftlich oder mündlich bey mir melden . Unter den 120 Jüden besinden sich circa 39 Jack auf Schab .
ben , folglich circa 81 Jack auf dem Blerer Sande . Rakkede . Ricchoff

21 ) Das ste Heft des 6ten Bandes der Blätter verm . I b hot die Presse verlassen , und kann gegen 12 gr .
Gold bey dem Buchdrucker Stalling abgefordert werden Der Jabatt ist : 1) Verfuch einer Beschreibung der
Olenburgischen Münzen ; Forts gang ; von Canglenrath und Sofmedicus Gramberg . 2 ) Etwas über die
Sterblichkeit der Prediger im bichsen Herzoathum feit dem Jahre 1740 ; vom Generalsuperintendent Mugen¬
becher . 3 ) Auszug eines Briefes an einen Freund in von einem Bewohner biefiser Geeft über den Anbau
der Hidgegenden in dem Herzogtham Oldenburg . 4) Weine Ferien - Meife , 1796. Erster Brief ; vam Candley .
und Resierurgs . Wath von Helm . 5) Lebensgefchichte des Grüßlich - Olden urgif den Leibarztes Lie Anton
Günter Billig ; vom Cansleyrath und Hofmedicus Gramberg . 6 ) Der Gesundbrunnen in Helle ; von denisel .
ben . 7 ) Anzeige und Berichtigung .
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22 ) Der Oldenburger Staat calender von 1775 . als von Anfang bis 1796 . , 21 Jabrganje , ist bey dem
Buchorüder Steling des Stück zu 20 gr . Cout zu bab n .

23 ) Dein Gafreirth Wife Seelmerer bey dem neuenfelde ist in der Nacht vom 22 . auf den 23 . Jul . eine
gelbe State mit weißem Schweif und Mähne und auf der linken Seite gezeichnet, 5 Jahr alt vermuthlich ge.
Kohlen worden . Wer davon Nachricht neben kann, erhält eine gute Belohnung .

Todesanzeige .
Am 14. d . M. farb Rendsburg mein Vater der Königl . Danifce Major , Ludolph Heinrich Friebes

rich Meny nach einer langwierigen Krankheit im saften Jahre feines Alters . Denen die ihn kann es und schäß
ten wird diese Nachritt von seinem hinübergange in ein besseresLeben nicht ganz gleichgültig fevn , wie ich und
meine verwanfeten G schwister ohne schriftliche Beyleidsbezeugungen versichert sind .

Oldenburg , den 22 . Jul . 1797 . C. F . Meng

Durd ein Erkenntniß der Regierungs . Canzley vom 19. Jul d. J . ift 1) Mette Margarethe Freets vom
Jabder Aussendrich wegen Theilnahme an unerlaubten Verschleppungen von Visualien aus dem Rickelschen
Hause , aub wegen falscher Bezüchtigung der Gerd Bartelsben Familie zu rowdbiger , und 2) der Hausmann
Sero Bartels , daselbst , wegen ungebührlich bewilligter Aufbemadrung der gedachten verschleppten Victualien in
feiner Wohnung , zu 4wdchiger Gefängnißßrafe , jedo falva redemtione verurtheilt ; sodann 3 ) des testern Euch
ter Helena von der ihr aufänglich andeschuldigten Ebalnahme an der obgedachten Entwendung gänzlicy fren ge¬
sprochen : ferner 4 ) Job . Hint . Rickets jun vom Jahder Auffindeich wegen Waschleppung einiger Victualien
aus seinem älterlichen Hause , auch wegen eines sehr verdächtigen Falk und Anerbietens zur eidlichen Benártung
feiner ungegründet befundenen Aullage , desgleichen wegen verdächtiger Verleitung und Wisbandlung der unter
Arrest befindlich geroefenen M. Freels zu 4wd biger Gefängnißftrafe und endlich 5 diefes lesten Bruder Ger
bard Rickets und dessen utter wegen ddyftverdächtiger Theilnahme an obgedachten Vergebungen des Jodans
Hinrich Rickels jun . , und zwar ersterer mit 8tägiger und legtere mit 4tåsiger Befängnißäräfe veleget worden .
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